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Kredit weiter ein Thema

NBUUFSTCVSH } Der Streit der
Firma Wograndl mit der BKS-
Bank rund um einen Schweizer
Franken-Kredit ist noch nicht
ausgestanden: Nachdem das
Kreditinstitut einen Nachlass
von einer Million Euro gewähr-
te, traf man sich vor kurzem vor
Gericht.

Wie die BVZ berichtete,
machte die Druckerei Wograndl
Verluste durch einen Schweizer
Franken-Kredit und fordert fi-
nanzielle Entschädigung. Im
Konkreten geht es dabei um ei-
ne Empfehlung der BKS Bank
aus dem Jahr 2012, einen
Schweizer Franken Kredit durch
eine Stopp-Loss-Vereinbarung
(siehe Infobox) abzusichern.
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Nach Gesprächen und zahlrei-
chen Mails lenkte die Bank zu-
nächst ein. In einem Mail wird
von der Bank „gegen Umschul-
dung der Gesamtverbindlichkei-
ten, vorbehaltlich einer Eini-
gung in allen Details und ohne
jedes Präjudiz, ein Nachlass in
Höhe von einer Million Euro“
in Aussicht gestellt. Gerald Zmu-
egg, Finanzombudsmann des
RFW (Ring Freiheitlicher Wirt-
schaftstreibender) und Finanz-
berater des Unternehmens,

sprach von einem „Schritt in die
richtige Richtung“, gab sich da-
mit jedoch nicht zufrieden. Vor
kurzem gab es den ersten Ge-
richtstermin. „Die Bank besteht
auf ihre Kreditforderungen“, be-
richtet Zmuegg, um darauf hin-
zuweisen, dass wir eine „außer-
gerichtliche Einigung wollen.“
Im August hieß es von Seiten
der Bank, dass man sich „gegen
die Vorwürfe, die in keinem
Punkt dem Sachverhalt entspre-
chen, verwehre“. Nun hält man
von Seiten der Bank folgendes
fest: „Aufgrund des Bankge-
heimnisses ist es uns weiterhin
nicht möglich, Auskünfte zu all-
fälligen Kundenbeziehungen zu
geben. Seit unserer Stellungnah-
me im August hat sich die Sach-
lage nicht geändert.“
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ÖVP-Vize Mi-
chael Ulrich
fungiert seit
Jahresbeginn
als Pressespre-
cher des ÖVP-

Landtagsklubs, von ÖVP-Lan-
desparteiobmann Thomas Stei-
ner und ÖVP-Klubobmann
Christian Sagartz.
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